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Was in den Fressnapf deiner Katze sollte...



     … und was nicht!
                                    
                 
                 
        




       
                 
         




  Annabell Richter



Einleitung


Eine gesunde und ausgewogene Ernährung bei Katzen ist ganz wichtig.
Egal ob man seinem Tier auf Dosenfutter oder doch rohes Fleisch
zurückgreift, bleibt dem Halter selbst überlassen. Wenn man
nur ein paar Ernährungsratschläge für seine Katze beachtet,
kann man sicher sein, dass sein Liebling ein langes und gesundes
Leben vor sich hat.








Eine Katzenernährung soll auf das Alter der Katze sowie die
individuellen Lebensumstände abgestimmt sein. Kleine Katzen haben
einen hohen Nährstoff- und Energiebedarf und deswegen benötigen sie
ein spezielles Ernährung-Produkt. Bei der Katzenhaltung älterer
Katzen ist zu beachten, dass schnurrende Senioren einen geringeren
Energiebedarf haben. Deswegen ist ein Senior- oder Light-Futter die
richtige Wahl.








Futtersorten








Bei der Wahl des Katzenfutters stehen grundsätzlich drei
Futtersorten zur Auswahl:








	Nassfutter: In Schalen oder Dosen konservierte
Katzenmahlzeiten, mit verschiedenen Gemüsesorten oder mit Gelee,
Paté  oder Sauce.


	Frischfutter: Frisches Fleisch oder Fisch - diese Art
der Fütterung ist bei den meisten Katzen sehr beliebt.


	Trockenfutter: Gepresste oder getrocknete Pellets mit
geringem Wasseranteil.










Neben einer gesunden und ausgewogenen Ernährung der Katze, ist auch
der richtige Futternapf wichtig. Wer sich einmal mit der
Anschaffung eines Kätzchens beschäftigt hat, kommt nicht umhin für
seinen neuen Liebling einen entsprechenden Futternapf anzuschaffen.
Man ist wahrlich erschlagen von der Unzahl an Angeboten, sobald man
einen Laden mit Tierzubehör betritt - sei es an Formen oder Größen,
aber auch an Materialien und Ausfertigungen.








Wichtig ist ein glattes Material, weil sich auf porösen Oberflächen
schnell Bakterien bilden können. Diese Bedingung erfüllen
hochwertige Näpfe und Schalen aus Porzellan, Stahl, Emaille oder
Keramik. Experten schwören hier auf hygienische, robuste
Futternäpfe aus Edelstahl.

















































Warum die richtige Ernährung
wichtig ist




Anders als der Mensch ist die Katze beileibe kein
Allesfresser, sondern ein reiner Fleischfresser. Die Katze kann
also Nahrung, die reich an Proteinen wie Fisch, Geflügel und
Fleisch, sowie an Fetten ist, bestens verdauen. Stärke – etwa aus
Mais oder Kartoffeln – kann die Katze hingen nur bedingt verdauen,
obwohl sie auch Stärke und Ballaststoffe benötigt.










In der freien Wildbahn und bei Freigängern, die in
ländlichen Regionen leben, stellt die optimale Versorgung mit
Nährstoffen in aller Regel auch kein Problem dar. Katzen, die
selbst für ihre Ernährung sorgen müssen, jagen überwiegend kleine
Wirbeltiere - sie bringen es dabei auf etwa zehn bis 20 Mäuse pro
Tag. Damit erhalten sie alle Nährstoffe, die sie brauchen:





Frischfleisch - Spurenelemente - Vitamine - Ballaststoffe


OEBPS/Images/bod_cover.jpg
JVASTINIDEN
FRESSNAPF DEINER
KATZE SOLLTE...

Annabell Richter





